
  Quartierverein 

 Gallusplatz 

Hauptversammlung 2021 

 

  

Datum:  19. August 2021 
Beginn:  19:00 Uhr 
Ort:    Restaurant Corso 
Teilnehmende: 36 
Protokoll:  Andreas Böhm 
 
 
 

1. Begrüssung 
Co-Präsidentin Barbara Deuber begrüsst die Mitglieder und heisst insbesondere Quartierpolizist 
Heinz Bucher und Quartierentwickler Peter Bischof willkommen. Co-Präsidentin Annina Truniger 
lässt sich entschuldigen. Aufgrund ihrer Schwangerschaft muss sie es etwas ruhiger angehen las-
sen.  
 

2. Traktanden der Hauptversammlung 
Es wurde fristgerecht eingeladen. Die Traktanden werden angenommen und es werden keine wei-
teren angefügt. 
 

3. Wahl der Stimmenzähler 
Heidi Bucher wird per Akklamation zur Stimmenzählerin gewählt. 

 
4. Protokoll der Hauptversammlung 2020 

Das Protokoll der HV 2020 wurde rechtzeitig per Mail an die Mitglieder versandt und auf die Home-
page gestellt. Es wird ohne Änderungsanträge einstimmig angenommen und verdankt.  
 

5. Berichte & Genehmigungen 2020: Jahresbericht, Jahresrechnung, Revisionsbericht 
In Vertretung von Annina Truniger präsentiert Christa Nüesch den Jahresbericht, der im Detail in 
den QV-Nachrichten abgedruckt wurde. Nach dem Neujahrsapéro 2020 hat die Corona Pandemie 
das Vereinsleben leider vorübergehend zum Stillstand gebracht. Der regelmässige Stamm und der 
Fondueplausch fielen aus. Davon nicht betroffen war die Hochbeetaktion «Clever Geniessen», die 
wie gewohnt durchgeführt wurde. Ein Sponti-Apéro wurde auf dem Gallusplatz improvisiert.  Niklaus 
Ledergerber (Denkmalpflege) arrangierte eine spannende Führung in der Altstadt, die viele interes-
sante und unbekannte Einblicke bot. Zudem wurden die von Martin Josef Manser aus Appenzell 
geführten Säumer mit Speis und Trank auf dem Gallusplatz willkommen geheissen. Mit den Weih-
nachtssternen wurde die Adventszeit eingeläutet, in der Weihnachtsgeschichten per Mail versandt 
wurden. Mit einem Leporello in der Neujahrspost ging das Jahr zu Ende.  
 
Katalin Steinmann präsentierte die Jahresrechnung. Es wurde ein Überschuss von CHF 391,40 er-
zielt. Auf dem Vereinskonto liegen CHF 11269,46, auf dem Sparkonto CHF 8000,80, die im Laufe 
des Jahres auf das Vereinskonto überführt wurden. Insgesamt besteht ein Vereinsvermögen 



CHF 19270,26. Barbara Deuber erläutert die Besonderheit des Sparkontos, des ehemaligen Lin-
denkontos, auf dem Spenden für die damalige Beleuchtung der Linde angelegt wurden. Auf die 
Frage, ob die Einnahmen durch Mitgliedsbeiträge etwas zurückgegangen seien, wurde aufgerufen, 
neue Mitglieder zu werben.  
 
Ruth Gschwend und Jean-Pierre Gubser hatten auch in diesem Jahr die Revision durchgeführt, die 
letzterer gewohnt souverän vorstellte. Die Kasse werde tadellos geführt und es seien keine Unklar-
heiten aufgefallen. Daher stellte er Anträge auf Genehmigung und Entlastung, die beide einstimmig 
erteilt wurden. 
 
  

 
6. Wahlen: Vorstand, Co-Präsidium, Revisionsstelle 

Felix Kühne tritt aus dem Vorstand zurück. Mit der Betreuung der Website und den Mailings hat er 
wertvolle Arbeit geleistet und sich immer wieder als kreativer Geist ins Vereinsleben eingebracht. 
Sein Wirken wird herzlich verdankt. Als Zeichen der Anerkennung erhält er für sich und weitere 
Teilnehmende seiner Wahl eine Stadtführung mit unbekannten Einblicken durch Christa Nüesch.  
 
Alfons Karl Zwicker leitet die Wahl. Luca Ghiselli, stv. Leiter der Stadtredaktion St.Galler Tagblatt 
und seit kurzem im Quartier wohnhaft, erklärt sich bereit, im Vorstand mitzuarbeiten. Er stellt sich 
kurz vor. Die weiteren bisherigen Vorstände Barbara Deuber und Annina Truniger (Co-Präsidentin-
nen), Eva Crottogini, Christa Nüesch, Katalin Steinmann, Andreas Böhm und Alfons Karl Zwicker 
stehen für ein weiteres Jahr zur Verfügung. Alle werden einstimmig gewählt.  
 
Im Namen des Vorstands stellt Alfons Karl Zwicker den Antrag auf Wiederwahl der beiden Co-Prä-
sidentinnen Barbara Deuber und Annina Truniger, die einstimmig erfolgt.  
 
Die beiden Revisoren Ruth Gschwend und Jean-Pierre Gubser werden ebenfalls einstimmig im 
Amt bestätigt.  

 
7. Varia 

Barbara Deuber weist auf Verschiedenes hin: 

 Der Blumenwettbewerb ist bereits beendet. 

 Ob die Theateraktion mit Vorzugskarten für die Quartiervereine im Herbst wieder angeboten 
werden kann, ist noch nicht bekannt.  

 Am 16. September findet der Sponti-Apero des QV auf dem Gallusplatz statt. 

 Der TCS begeht sein 125jähriges Jubiläum mit einer Roadshow vom 7.-9. Oktober auf dem 
Gallusplatz.  

 Eine grössere Diskussion drehte sich, wie bereits in den vergangenen Jahren, um die Durch-
fahrten am Gallusplatz. Angesichts des anstehenden Autobahnbaus hatte der Vorstand eine 
Eingabe an den Stadtrat gemacht, dass die Durchfahrt durch versenkbare Poller an der Ein-
fahrt gegenüber Einstein verunmöglicht wird. Rettung, Polizei, ÖV, etc. könnten mit einer 
Fernsteuerung durchfahren, während Zufahrten von der andere Seite (Talstation Mühlegg-
bahn, Drahtseilbähnli) für Gewerbe und Anwohner möglich wären. Das Gesuch wurde leider 
abgelehnt. Aus dem Kreis der Teilnehmenden wurde klar zum Ausdruck gebracht, dass der 
Eindruck bestehe, die Zahl der Durchfahrten habe zugenommen, insbesondere zu Spitzen-
zeiten. Quartierpolizist Heinz Bucher erläuterte die jeweils auf Durchschnittswerte beruhende 
Messung, weswegen diese Spitzen nicht zum Ausdruck kämen. Diese Durchschnittszahlen 
bewegten sich weiterhin unter den seinerzeit vereinbarten Werten. Die Kontrollen der Stadt-
polizei seien sehr personalintensiv – und deswegen z.B. am frühen Morgen nicht durchzu-
führen – hätten aber keine bemerkenswerten Ergebnisse und nur wenige Bussen gebracht. 
Wie weiter? Den damaligen Kompromiss wiederaufzuschnüren, wäre wohl zu aufwendig und 
unsicher. Barbara Deuber prüft die Korrespondenz mit Herrn Haselbach (Tiefbauamt) und 
koordiniert sich mit Thomas Rüdiger, um die Zahlen nach den Zeiten aufzuschlüsseln. Heinz 
Buchers persönliche Präferenz wäre weiterhin ein Poller, aber dies wäre allenfalls wieder 
eine Option, wenn der Autobahnbau die Durchfahrten stark ansteigen lässt.  

 Christa Nüesch stellt Überlegungen des Vorstandes vor, die darauf hinauslaufen, eine stär-
kere Präsenz im Quartier, vor allem über den Kern am Gallusplatz hinaus, zu bewirken und 



die Mitglieder mehr zu aktivieren. Der Einbezug oder Austausch mit weiteren Vereinen/Ge-
sellschaften im Quartier und darüber hinaus wäre denkbar, ebenfalls auch eine Umbenen-
nung, um diesem erweiterten Ansatz Ausdruck zu verleihen.  

 Weiterhin dankt Christa Nüesch der Polizei, stellvertretend Heinz Bucher, für den Einsatz 
während der Krawalle rund um Ostern.  

 Edith Adam Steiner regt an, Anlässe mit Kindern zu erwägen. Der Vorstand wird dies an 
einer der kommenden Sitzungen aufnehmen.  

 Peter Bischof weist auf eine Publikation hin, die verschiedenen Institutionen auflistet, die 
einen Mittagstisch anbieten und regt an, dieses Angebot zu nutzen. 

   
Um 20:15 schliesst Barbara Deuber die Sitzung. Anschliessend lädt Nir Sepan zu einem Apéro im 
Unikatessen und stellt die Geschäftsidee vor. Mit einem regen Austausch klingt der Anlass aus.  
 
 
 
 


